
28 F & S  04 | 2024

Interview

„Versuche stehen im Mittelpunkt“
Am 19. Juli hat der Maschinen- und Anlagenbauer BHS-Sonthofen sein neues Testcenter für den Geschäsbereich Process
Technology in Sonthofen erönet. Im Interviewmit der F&S – Filtrieren und Separieren erläutert Dr. Ing. Simon Esser, Manager
des Testcenters und Leiter der verfahrenstechnischen Versuchsabteilung, welche neuen Möglichkeiten sich damit erönen.

Herr Esser, wir stehen in der Mitte des neuen
Testcenters. Warum investiert die BHS-Sonthofen in
den Ausbau dieser Halle?
Simon Esser: Entsprechend unseres Leitbildes möchten
wir unseren Kunden befähigen, seine Rohstoffe oder Vor-
produkte in Wertstoe umzuwandeln. Dazu bauen wir mit
ihm gemeinsam das dafür notwendige verfahrenstechni-
sche Know-How auf. In unserem neuen Testcenter können
wir unserem Kunden die dafür notwendigen Pilotversuche
in einem professionellen Umfeld anbieten. Einerseits die-
nen die Versuche zur Auswahl der für den spezifischen Pro-
zess passenden Technologie, andererseits bauen wir beim
Kunden Vertrauen in unsere verfahrenstechnischen Kompe-
tenzen auf.

Sie sprechen die passende Technologie an. Wie
ermöglichen Sie die richtige Auswahl an Apparaten und
die anschließende Auslegung dieser?
Simon Esser: Wir bieten in unserem Geschäsbereich Pro-
cess Technology Apparate zur Fest-Flüssig-Trennung sowie
zum Mischen, Trocknen und Reagieren von Feststoffen

an. In der Filtrationstechnik kommen neben Kerzen- und
Tellerfiltern vor allem Taktbandfilter und Druckdrehfilter
zum Einsatz. In der Misch- und Trocknungstechnik setzen
wir horizontale Schaufelmischer sowie vertikale Konusmi-
scher ein, die auch als Vakuumkontakttrockner eingesetzt
werden. Noch diverser als unser Produktportfolio sind die
Anwendungen, in denen unsere Apparate zum Einsatz kom-
men. Natürlich verfügen wir über einen großen Erfahrungs-
schatz und eine breite Datenbasis in vielen Anwendungen.
Versuche im Labor- und Pilotmaßstab sind jedoch uner-
setzlich, da wir nur hierdurch das tatsächliche Verhalten
des Kundenprodukts im konkreten Prozess ermitteln und
die Basis für den Scale-up legen können. Der Versuch ist
der zentrale Aspekt bei der optimalen Auswahl und Ausle-
gung eines Apparates.

Deswegen dreht sich in Ihrem neuen Testcenter auch
baulich gesehen alles um den Versuch.
Simon Esser: Exakt. Der Versuchsbereich befindet sich im
Zentrum der Halle und ist mit Versorgungsinseln für die
Elektroversorgung und Zuführung von Prozessmedien aus-
gestattet. Dadurch ist es uns möglich, unsere Anlagen und
Apparate an den Versuchszweck angepasst modular aufzu-
bauen. Die weitere Infrastruktur für die Vor- und Nachberei-
tung der Versuche sowie die Kundenbetreuung vor Ort sind
um diesen zentralen Versuchsbereich herum angeordnet.
Hier ist der moderne Besprechungsraummit einer vier Meter
breiten Glasfront ein absolutes Highlight: Der Kunde kann
so auch während der Besprechungen live an den Versuchen
teilhaben.

In der Vergangenheit haben Sie Filtrations- sowie Misch-
und Trocknungsversuche an den zwei verschiedenen
Standorten durchgeführt. Was ändert sich in Zukun?
Simon Esser: Bisher hatten wir separate Räumlichkeiten für
Filtrationstechnik in Sonthofen und Misch- und Trocknungs-
technik in Herrsching. Mit dem Ausbau des neuen Testcenters
werden wir neben der Erweiterung der Versuchskapazitäten
auch die Möglichkeit zur kombinierten Versuchsdurchführung
erhalten. In vielen Verfahren der Prozesstechnik folgt bei-
spielsweise eine thermische Trocknung auf eine mechanische
Flüssigkeitsabtrennung. Mit unserem breiten Produktportfo-
lio können wir Apparate für beide Prozessschritte anbieten.
Zukünig können wir die Verschaltung der beiden Technologi-
en auch im Pilotmaßstab an einem Standort abbilden. Neben
dem neuen Testcenter wird auch das Technikum in Herrsching
zur Durchführung von Misch- und Trocknungsversuchen wei-
terhin betrieben. Dadurch sind wir in der Lage, Versuche an
zwei Standorten gleichzeitig durchzuführen, wodurch wir
unsere Versuchskapazität sowie Flexibilität erhöhen.Bild 1: Simon Esser, Manager des Testcenters bei BHS-Sonthofen.
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